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Historische 
Textnormalisierung

Herausforderungen und 
Potentiale von Deep Learning



Historische Schreibungen

● Begegnen uns in vielen 
DH-Kontexten

● Historische Schreibungen 
weichen von heutiger 
Schreibung ab 

● Gründe: Entstehung bzw. 
Wandel von Konventionen, 
Variation 

Goethe, Johann Wolfgang von: Die Wahlverwandtschaften. Bd. 1. Tübingen, 1809, S. 263. In: Deutsches Textarchiv 
https://www.deutschestextarchiv.de/goethe_wahlverw01_1809/268 

https://www.deutschestextarchiv.de/goethe_wahlverw01_1809/268


Probleme

Orthographische Abweichungen erschweren:

● Volltextsuche (Bsp.: heirathen, heyrathen, heurathen, heiraten)

● Weiterverarbeitung mit NLP-Tools 

● Distant Reading Ansätze

Scheible et al. (2011); Pettersson et al. (2013); Kogkitsidou und Gambette (2020)



Textnormalisierung

Das Äußerste liegt der Leidenschaft 
zu allernächst, bemerkte Charlotte. 
Lehne, solange es noch Zeit ist, den 
guten Rat nicht ab, nicht die Hilfe 
die ich uns biete. In trüben Fällen 
muss derjenige wirken und helfen 
der am klarsten sieht.



Wie soll der normalisierte Text aussehen?

Ich wil mir in meinem Sterben fürstellen dich, o Jesu!

Wie normalisieren bei

● veränderter Wortbildung?
● abweichender Wortstellung?
● morphosyntaktischen Abweichungen?
● ausgestorbenen Lemmata?

Starck, Johann Friedrich: Tägliches Hand-Buch in guten und bösen Tagen. Frankfurt/Leipzig, 1749, S. 630. In: 
Deutsches Textarchiv https://www.deutschestextarchiv.de/starck_handbuch_1749/660 

Welche Relation zwischen 
historischen und normalisierten 
Tokens? (1:1, 1:n, n:1, n:m)

In historischen Korpusprojekten ist Normalisierung oft in Guidelines festgelegt. 
(Durrell et al., 2012; Krasselt et al., 2015; Odebrecht et al., 2020)

https://www.deutschestextarchiv.de/starck_handbuch_1749/660


Automatische Normalisierung: Verschiedene Ansätze

Regel-basiert

● CAB (Jurish, 2012)

● Formale Regeln für 
Zeichen-
ersetzungen im 
historischen Text

● Methode: endliche 
Automaten

Machine Learning

● Unsere Ansätze

● Modelle lernen 
statistische 
Zusammenhänge 
aus annotierten 
Daten (hier: 
Parallelkorpus)

● Methode: 
Transformer



Das DTA-Eval-Parallelkorpus (Jurish et al., 2013) 

● Wort-aligniertes Parallelkorpus zwischen 
digitalen DTA-Editionen von Erstdrucken 
und gegenwärtigen Editionen aus TextGrid

● Algorithmisch bestimmt 
+ händisch korrigiert

● Sample von 85 (belletristischen) 
Dokumenten, ca. 19. Jhdt.
→ 188 000 Sätze, 4 Millionen Tokens

● Keine konkreten Guidelines, nur die 
(implizite) Normalisierungspraxis der 
TextGrid-Editionen



Wie mittels Transformern Texte normalisieren?
Satz-Ebene: Normalisiere Satz für Satz
("Transnormer")

Wort-Ebene: Normalisiere Wort für Wort

"Der Officier mußte ſich dazu setzen und 
ließ ſich’s wohl ſeyn"

"Der Offizier musste sich dazu setzen und 
ließ sich's wohl sein"

fine-tuned
ByT5
(300M
Parameter)

"Der" "Officier" "mußte" … "wohl" "ſeyn"

1. encoder-decoder
(8M Parameter)

"Der" "Officier" "musste" … "wol"  "sein"
"Offizier"  

"Der Officier musste … wol sein"

"Der Officier musste … wohl seien"
"Der Offizier musste … wohl sein"
. . .

2. Normalisierungs-
hypothesen

3. Ranking
mit GPT2
(130M Parameter)

"wohl" "seien"

[à la text translation]



Wie mittels Transformern Texte normalisieren?

✅ einfaches Setup / Training
     (wie translation model)

✅ Benötigt keinen Tokenizer,
     Flexibilität bei Worttrennung,
     Satzbau

❌ Mehr Rechenleistung nötig

    

❌ Konzeptionell aufwändiger
     im Aufbau

❌ Satzbau fest, Wortrennung
     nur über "Kontrollzeichen"
     umsetzbar

✅ Sehr kleines Modell, läuft
     auch auf CPU schnell

Satz-Ebene: Normalisiere Satz für Satz
("Transnormer")

Wort-Ebene: Normalisiere Wort für Wort



Ergebnisse (separates Test-Korpus, 16 Dokumente, 600k Tokens)



Ergebnisse

OOV = 
hist. Token nicht im 
Trainings-Datensatz

(separates Test-Korpus, 16 Dokumente, 600k Tokens)

[Kein Training: OOV nicht berechenbar]



Nutzung

✅ Einbindung des Normalisierungsmodells in eigene lokale 
Workflows

✅ (Nach)Trainieren möglich

❌ Höhere Hardwareanforderungen und Ressourcenverbrauch
    → aber Inferenz ist auch ohne GPU möglich

from transformers import pipeline

transnormer = pipeline(model='ybracke/transnormer-19c-beta-v02')
sentence = "Die Königinn ſaß auf des Pallaſtes mittlerer Tribune."
print(transnormer(sentence))
# >>> [{'generated_text': 'Die Königin saß auf des Palastes mittlerer Tribüne.'}]



Transnormer (fine-tuned ByT5)

Encoder-Decoder + LM

bash $ pip install git+https://github.com/aehrm/hybrid_textnorm
bash $ normalize_text --input_file input_file

arXiv: 2409.02841

[Satz-Ebene]

[Wort-Ebene]



Ausblick For the meantime:
huggingface.co/spaces/aehrm/german-
historical-text-normalization● Veröffentlichung von 

Transnormer-Modell für 
Zeitraum ab 1600 

● Planungen: Deployment von 
Transnormer-Modellen als 
Text+-Service

● Kontakt: textplus@bbaw.de



Vielen Dank für die 
auffmercksamkeyt Aufmerksamkeit!
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Appendix: Wie Zusammen-/Getrennt-Schreibung 
umsetzen



Appendix: Wie viele Trainingsdaten sind nötig?


